
Protokoll der Mitgliederversammlung vom 02.03.2020 

 

1) Eröffnung und Begrüßung 

Der 1. Vorsitzende Torsten Prenner begrüßt die Anwesenden und gibt einen kurzen Überblick über 

den Zustand der Tennisanlage. Die Sanierungsarbeiten im Vereinshaus sind abgeschlossen und 

stehen dem Verein ab sofort wieder zur Verfügung.  

 Es wird noch einmal auf die drei Arbeitstage am 7., 14., und 21. März verwiesen.  

2) Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit 

Feststellung erfolgt. 

3) Wahl des Protokollführers 

Barbara Weindel. 

4) Genehmigung der Tagesordnung 

Tagesordnung unverändert genehmigt. 

5) Jahresberichte des Vorstandes 

Torsten Prenner berichtet von der derzeitigen Situation des Vereinshauses und der Tennisanlage. 

Nach den Sanierungsarbeiten in den vergangenen Jahren können wir in diesem Jahr alle 

Räumlichkeiten wieder voll nutzen. Leider sind in den Umkleiden sowie im Clubraum diverse 

Gegenstände und Inventar abhandengekommen. Die DLR hat zugesagt, für die Umkleiden für Ersatz 

der Bänke und Spinte aufzukommen. Diese sind bereits bestellt und werden zeitnah erwartet. Von 

Seiten der Mitglieder wird die offene Situation des Rohrsystems in den Umkleiden angesprochen. 

Dies ist in den vergangenen Jahren bereits Seitens des Vorstandes beim DLR angesprochen worden 

und leider eine Renovierung abgelehnt worden. Der Vorstand wird diesbezüglich aber noch einmal 

nachfragen.  

Die Plane auf der Tennisanlage wurde von einer Firma abgebaut und in den kommenden Wochen 

von dieser wieder befestigt. Der im letzten Jahr durch einen Sturm entstandene Riss an der Plane 

wird von der Firma geflickt.  

Im Dezember hat der Verein an einer Vereinsaktion der REWE teilgenommen und sehr erfolgreich 

mit umfangreichem Material für den Verein geendet. Wir können uns neben einem Fernseher, einer 

Karaokeanlage, Bänken, Fußballtoren, Dartscheibe, Waffeleisen, Mixer auch über diverse kleinere 

Spielgeräte für die Kinder freuen.  

Es ist eine sehr gute Entwicklung der Mitgliederzahlen zu verzeichnen. Aktuell sind im Verein 232 

Mitglieder gemeldet, davon 95 Jugendliche. Der Vorstand hat diesbezüglich die 

Aufnahmemodalitäten leicht angepasst und das erste Mitgliedsjahr anstatt beitragsfrei durch einen 

halbjährlichen Beitrag ersetzt.  



Nach vielen Ausgaben und größeren Anschaffungen in den vergangenen Jahren sind für das Jahr 

2020 keine größeren Investitionen geplant. Auf den Plätzen 2-6 werden die Linien ersetzt, nachdem 

sich im vergangenen Jahr des Öfteren die alten Linien aus dem Sand abgehoben haben. Zudem hat 

der Vorstand bereits neue Lampen für die Zuwegung angeschafft.  

Jugendwart Frenchi Lopez berichtet, dass es im Moment  95 Kinder / Jugendliche im Verein gibt. Im 

Sommer werden 6 Mannschaften für den Spielbetrieb gemeldet ( U9, U11, U13, Knaben 15, 

Juniorinnen 18 sowie Junioren 18). Die Zusammenarbeit mit der Tennisschule hat sich gut etabliert 

und sehr gute Rückmeldungen. 

Der Sportwart Klaus Kuhnert berichtet, dass in der kommenden Saison 6 Mannschaften der 

Erwachsenen gemeldet sind (Freizeit Damen Doppel, Herren 30, zwei Herren 40, Herren 50 und 

Damen 40 ).  

Der Kassenführer Michael Weigand berichtet von einer positiven Bilanz. Im vergangenen Jahr hat der 

Verein einen Überschuss von ca. 7000 Euro erwirtschaftet, der Jugendbereich trägt sich mittlerweile 

selbst. Im Bereich des Jugendtrainings entstand durch Ausfall von Trainingsstunden sogar ein kleiner 

Überschuss, dieser wird weiter im Auge behalten und je nach Größenordnung evtl. zurückgezahlt 

oder fließt in die Jugendarbeit ein. Es wird weiterhin versucht, die Gruppengrößen im 

Trainingsbereich klein zu halten und ausgefallene Trainingsstunden nach Möglichkeit nachzuholen. 

Im Bereich der Sponsoren gab es im vergangenen Jahr etwas geringere Einnahmen, es zeichnet sich 

bereits jetzt ab, dass dies in diesem Jahr wieder höhere Einnahmen werden. 

 Zu den einzelnen Ausgaben und Einnahmen: siehe Anlage. 

6) Bericht der Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer haben alle Positionen geprüft und für in Ordnung befunden. Bilanz „Eingaben und 

Ausgaben“ ist schlüssig und es gibt keinen Grund, die Kasse zu beanstanden. Der Vorstand ist 

einstimmig entlastet.  

Die Kassenprüfer im nächsten Jahr bleiben Jürgen Dietrich und Adam Reuter. 

7) Satzungsänderung 

Die Sparkasse hat den Vorstand darauf aufmerksam gemacht, dass bei der derzeitigen Satzung nur 

der Kassierer das Online-Banking ausführen darf. Bei einem Ausfall müssten jeweils der 1. Und 2. 

Vorsitzende für jede Buchung unterschreiben und zur Bank fahren. Damit beide 

Vorstandsvorsitzende eigene Befugnis erhalten, bedarf es einer Änderung der Satzung. Deswegen 

schlägt der Vorstand den Mitgliedern folgende Satzungsänderung vor: 

„Die Verfügung über die Vereinskonten bedarf der Zustimmung des 1. Vorsitzenden oder des 

stellvertretenden Vorsitzenden oder des Kassierers.“ 

Die zweite Satzungsänderung betrifft die Anzahl der Vorstandsmitglieder. In der alten Satzung waren 

diverse Ämter und Posten aufgelistet, die in der Vergangenheit nicht mehr besetzt waren. Diese 

sollen in der neuen Satzung beschränkt werden, zudem hat der Vorstand aber die Möglichkeit, 

Beisitzer einzuberufen, die die Vorstandsarbeit unterstützen.  

Beide Satzungsänderungen wurden von den anwesenden Mitgliedern einstimmig angenommen.  



9)Verschiedenes 

Die Anwesenden Christine Samel und Iris Dietrich (30jähriges) werden für ihre langjährige 

Mitgliedschaft geehrt.  

Die Termine für das Eltern-Kind-Turnier und das Sommerfest müssen evtl. wegen Medenspiele 

verlegt werden. Der Sportwart prüft und spricht noch mit den Gastvereinen.  

Die Platzeröffnung ist für den 29.3.2020 geplant. 

Besonderer Dank wird für Eduard Caspers ausgesprochen, der dem Verein große Dienste im Bereich 

der Homepage leistet.  

Als Anlageneben den Finanzen noch die Tagesordnung sowie die Anwesenheitsliste 

 

 

 


